
Anfahrt 

 
A 14 Abfahrt Nossen-Ost Richtung Wilsdruff oder A 4 Abfahrt Wilsdruff Richtung Nossen. Neue 

Umgehungsstraße vor Tanneberg an der Kreuzung in Richtung Groitzsch abbiegen. In Groitzsch am 

Kreisverkehr geradeaus fahren, vor Ortsausgang am letzten Abzweig links abbiegen. Der »Groitzscher 

Hof« befindet sich auf dem Gelände der Agrargenossenschaft Burkhardswalde e. G. 

Pflanzenbautagung 

am 27. Februar 2015 in Klipphausen OT Groitzsch 

 

Ansprechpartner: 

Dr. Michael Grunert 

Abteilung Landwirtschaft 

Referat Pflanzenbau 

Telefon: + 49 35242 631-7201 

Telefax:  + 49 35242 631-7299 

E-Mail: michael.grunert@smul.sachsen.de 

 

Herausgeber und Veranstalter: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

Pillnitzer Platz 3, 01326 Dresden 

Telefon: + 49 351 2612-0 

Telefax: + 49 351 2612-1099 

E-Mail: lfulg@smul.sachsen.de 

www.smul.sachsen.de/lfulg 

 

Anfahrtsskizze 

 

mailto:grunert@smul.sachsen.de


Das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie lädt ein zur 

 

Pflanzenbautagung 
 

 

 

 

Termin:  27. Februar 2015 

  09:00 bis 13:30 Uhr 

 

Ort:  Gaststätte »Groitzscher Hof« 

  Zum Kalkwerk 3 

  01665 Klipphausen OT Groitzsch 

 

 

 

 

 

Der Schutz unserer landwirtschaftlichen Böden gewinnt sowohl aus Sicht der Bodenfruchtbarkeit als 

auch des Schutzes von Gewässern und Siedlungen weiter an Bedeutung. Die diesjährige Pflanzen-

bautagung widmet sich daher im ersten Themenkomplex den möglichen Bewirtschaftungsverfahren. 

Was können sie leisten? Welche Optimierungsmöglichkeiten gibt es in der landwirtschaftlichen 

Praxis? 

Der zweite Themenschwerpunkt widmet sich der organischen Düngung. Welche Reserven können 

erschlossen werden, um die Nährstoffeffizienz weiter zu verbessern? Welche Erfahrungen liegen aus 

Praxisversuchen in Sachsen vor? 

Abschließend stellen wir in der Veranstaltung die aktuellen Nmin- und Smin-Gehalte sächsischer 

Ackerstandorte vor, geben Empfehlungen zur Frühjahrsdüngung 2015 und informieren über den 

aktuellen Stand der Novellierung der Düngeverordnung. 

 

 

 

 

 

Norbert Eichkorn Dr. Eberhard Bröhl 

Präsident des Sächsischen 

Landesamtes für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie 

Abteilungsleiter Landwirtschaft 

Programm 

09:00 Uhr  Begrüßung 

Dr. Eberhard Bröhl, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

09:20 Uhr Bodenschutz – was bieten die unterschiedlichen Bewirtschaftungsverfahren? 

Dr. Wilfried Hermann, Universität Hohenheim 

 

10:00 Uhr Dauerhaft pfluglose Bodenbearbeitung in der Praxis 

Erfahrungsbericht aus Thüringen 

  Hermann Hoyer, Landwirtschaftsbetrieb Achelstädt 

 

10:40 Uhr Ergebnisse zur Gülledüngung im Strip-till-Verfahren zu Mais 

aus Praxisversuchen auf sächsischen Standorten 

  Dr. Wilfried Schliephake, Ingenieurbüro Müller & Schliephake, Landsberg 

 

11:20 Uhr Pause 

 

11:50 Uhr Düngeeffizienz von Wirtschaftsdüngern und Möglichkeiten zu ihrer 

Verbesserung 

  Dr. Gerhard Baumgärtel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen 

 

12:30 Uhr Aktuelle Hinweise zur Frühjahrsdüngung 2015 

und zur Novellierung der Düngeverordnung 

  Dr. Michael Grunert, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

13:10 Uhr  Zusammenfassung und Schlusswort 

  Dr. Eberhard Bröhl, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

 

 

Moderation:  Dr. Eberhard Bröhl 


